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Wie lieblich ist der Maien aus lauter Gottesgüt 
des sich die Menschen freuen, weil alles grünt und blüht 
die Tier sieht man jetzt springen mit Lust auf grüner Weid, 
die Vöglein hört man singen, die loben Gott mit Freud 



2  

 

  

Der „Neue“ Peter 
Schröder in Aktion 

Die Instrumente hoch 

Reinhold mit seiner Trompete 

Sie alle haben mal bei Reinhold gelernt 

Geschenkübergabe 

Ehrung 

Alle Fotos: 
Posaunenchor 
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Posaunenchorkonzert 

Die Kirche war bis auf den letzten 
Platz gefüllt, als wir gemeinsam mit 
Simon Meyer zu Hoyel an der Pau-
ke und Jürgen Kalvari am Dudel-
sack mit dem „Highland Cathedral“ 
unseren Konzertabend am 10. 
Februar eröffnet haben.  
Reinhold Beckmann übergab an 
diesem Abend nach über 34 Jah-
ren Chorleitung den Taktstock an 
seinen Nachfolger Peter Schröder. 
Besonders gefreut haben wir uns 
über die zahlreichen ehemaligen 
Jungbläser, die von überall her ge-
kommen waren, um ihren Chorlei-
ter zu verabschieden. „Es war wie 
ein großes Klassentreffen!“ Insge-
samt 75 jungen Menschen hat 
Reinhold Beckmann im Laufe sei-
ner Chorleiterzeit in Hoyel das Mu-
sizieren auf Trompete, Posaune 
und Tuba beigebracht. Für diese 
außergewöhnliche Leistung dankte 
ihm auch der Kirchenkreiskantor 
Andreas Opp. Sehr erfolgreich und 
professionell hat Reinhold Beck-
mann immer wieder auch die Jung-
bläsertage der Kreisposaunenfeste 
unterstützt. Sein großer Wunsch, 
die Leitung mit 65 Jahren in gute 
Hände zu übergeben und von nun 
an mitten unter uns die Trompete 
zu spielen, ist erfüllt worden. Der 
Landesposaunenwart Christian 
Fuchs überreichte für 54 Jahre Mit-
gliedschaft im Posaunenchor und 

34 Jahre Chorleitung eine Ehrenur-
kunde des Landesposaunenwer-
kes Hannover und dankte Reinhold 
Beckmann damit für seine heraus-
ragende Arbeit. „Es ist ein richtiger 
Glücksfall, dass dieser Abend nicht 
nur im Zeichen der Verabschie-
dung steht, sondern gleichzeitig ein 
neuer Chorleiter begrüßt werden 
kann.“ Seinen Dank für die langjäh-
rige und treue Arbeit in der Ge-
meinde sprach auch Heinz Bock-
rath für den Kirchenvorstand aus. 
„Auch wir möchten dir für deine 
tolle Arbeit unseren Dank ausspre-
chen. Für dich war Ökumene nicht 
nur ein Wort, du hast sie wirklich 
gelebt!“, so bedankte sich auch 
Hans-Joachim Püttker für die ka-
tholische Gemeinde St. Johann 
Riemsloh. Nun übernimmt Peter 
Schröder in Hoyel den Taktstock. 
Aufgewachsen in Werther wohnt er 
nun schon seit 24 Jahren in Neu-
enkirchen. „Schon als Kind hörte 
ich Blasmusik aus dem alten Radio 
meiner Oma“, so berichtete er dem 
Publikum. „Gott loben ist unser 
Amt“. Unter diesem Motto freut er 
sich sehr auf die Übernahme die-
ser tollen Gruppe. Nach tosendem 
Schlussapplaus und Standing Ova-
tions schwang er dann - sichtlich 
angekommen im Posaunenchor 
Hoyel - den Taktstock zur Zugabe.   

Stefanie Bonhaus 

Lob und Dank für Reinhold Beckmann beim Festkonzert 
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Auf ein Wort von Pastorin Uhrhan-Holzmüller 

An genau dieses Lied „Wie lieblich 
ist der Maien“, musste ich sofort 
denken, als ich dieses wunder-
schöne, herrlich bunt blühende Bild 
sah. 
 Vielleicht ging es Ihnen, liebe 
Gemeinde, ganz ähnlich. Ich glau-
be ganz besonders nach dieser 
langen und kalten Zeit, sehnt man 
sich nach Farben und Wärme. Mir 
jedenfalls, geht das so. Wie herr-
lich ist es dann, wenn man den 
ersten, noch sehr zarten, grünen 
Hauch auf der braunen Erde sehen 
kann. Und wenn man erst einmal 
genau hingesehen hat, dann fällt 
einem immer mehr ins Auge. Was 
spürt man dann auf einmal für eine 
große Freude in seinem Innersten. 
Endlich: Das Leben kommt zurück. 
 So, oder ganz ähnlich hat es 
vielleicht auch der Lieddichter Mar-
tin Behm empfunden, als er dieses 
Lied komponiert hat. Er ist Pfarrer 
in seiner Heimatstadt, in der er 
auch geboren ist, in Lauban in der 
Oberlausitz. Er war gerade erst 33 
Jahre, und auch noch nicht lange 
Gemeindepfarrer, als seine Ge-
meinde nach einer furchtbaren  
Dürrekatastrophe, eine Hungersnot 
in einem furchtbar strengen und 
kalten Winter erleben muss. Und 
als wäre das alles nicht schon 
schlimm genug gewesen, kam da-
zu dann auch noch ein Erdbeben. 
Und dann endlich kommt der Früh-
ling und damit auch der Regen. Die 

Bäume beginnen wieder zu blühen. 
Das Leben kommt wieder. 
 Man kann die Dankbarkeit und 
die Freude aus seinen Liedzeilen 
förmlich spüren: „Wie lieblich ist 
der Maien aus lauter Gottesgüt.“ 
Und voller Lob dichtet er weiter: 
„Herr, dir sei Lob und Ehre, für sol-
che Gaben dein!“ Doch er weiß 
eben auch, wie zerbrechlich und 
auf keinen Fall selbstverständlich 
dieses Gottesgeschenk ist. Denn 
so schreibt er weiter: „Drum wollst 
du von uns wenden Mehltau, Frost, 
Reif und Schloß.“ 
 Und im Rückblick auf diese 
furchtbare Zeit, die dunklen Tage 
der erlebten Not und Bitterkeit, die 
die Gemeinde überstanden hat, 
bittet er schließlich auch für seinen 
Geist und für seine Arbeit: „Herr, 
lass die Sonne blicken ins finstre 
Herze mein.“ Und in der letzten 
Strophe dann: „Mein Arbeit hilf voll-
bringen zu Lob dem Namen dein 
und lass mir wohl gelingen, im 
Geist fruchtbar zu sein.“ 
 Ich freue mich schon darauf, 
dieses schöne Lied bald wieder in 
unseren Gottesdiensten zu singen. 
Und mit dem Blick auf den Hinter-
grund dieses Liedes, singen wir es 
vielleicht noch fröhlicher und voller 
Dankbarkeit. 
 Mit herzlichen Grüßen und der 
Vorfreude auf einen – hoffentlich- 
wunderschönen Mai, seien Sie 
Gott anbefohlen. 

Ihre Daniela Uhrhan-Holzmüller  
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Kirchenvorstandwahl 

Die Kirchenvorstandswahlen des Kirchenvorstandes für die Zeit von 
2018 bis 2024 sind vorüber. Die Wählerinnen und Wähler haben ihr Vo-
tum abgegeben. Mit einer Wahlbeteiligung von 24,5 % liegen wir sogar 
über dem Landesdurchschnitt. Wir danken allen Wählerinnen und Wäh-
lern für die Beteiligung und das Vertrauen. 
 Nachstehend finden Sie die Namen der Kandidatinnen und Kandida-
ten, die direkt gewählt worden sind. Hinzu werden noch 2 Personen be-
rufen. Der scheidende Kirchenvorstand wird in den nächsten Wochen 
darüber beraten und die Personen dem Kirchenkreis zur Berufung vor-
schlagen. 
 Die Gewählten in alphabetischer Reihenfolge: 
 Heinz Bockrath 
 Dr. Gerd Buermeyer 
 Elisa Jensen 
 Friedhelm Meyer 
 Detlef Puls 
 Ute Tilch 
  
Wir danken allen Kandidatinnen und Kandidaten für ihre Bereitschaft zu 
kandidieren und sprechen den Gewählten unsere herzliche Glück- und 
Segenswünsche aus. 
Außerdem bedanken wir uns bei allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern. 
 
Die Einführung des neuen sowie die Verabschiedung des alten Kirchen-
vorstandes findet am Sonntag, 3. Juni um 19 Uhr im Abendgottesdienst 
in Hoyel statt. 

Hedda Oberschmidt 

Ergebnis der Kirchenvorstandswahl 
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Nachruf  

 

 
      Von guten Mächten wunderbar geborgen 
      erwarten wir getrost was kommen mag 
        Dietrich Bonhoeffer 
  
 

  

Nachruf 
  

Am 28 Februar 2018 verstarb 
  

Herr Erhard Weber 
 

im Alter von fast 91 Jahren 
  

Herr Weber hat sich 9 Jahre als Kirchenvorsteher  
tatkräftig um das Wohl der Kirchengemeinde bemüht. 

  
Mit den Angehörigen trauern wir um den Verstorbenen. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren 

  
 

In Dankbarkeit: 
Der Kirchenvorstand der St. Antoniusgemeinde Hoyel 
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Kinder, Kinder 

Jana Vodegel (Tel.: 05226-
5943505) an.  

 
Wir freuen uns auf DICH! 

 
Das Kindergottesdienst-  
und Krippenspiel-Team 

Einladung zum Kindergottesdienstfest in Bennien 

Wie im letzten Jahr findet auch 
dieses Jahr wieder ein regionales 
Kindergottesdienstfest der Kir-
chengemeinden Bennien, Buer 
und Hoyel statt, zu dem alle Kin-
der der drei Kirchengemeinden 
herzlich eingeladen sind. 
 

Kindergottesdienst-Fest 
am  
Sonntag, 24. Juni 2018  
von 9.30 bis 12.00 Uhr 
in der Waldkirche St. Lukas in 
Bennien 
(Zur Waldkirche 41, 49328 Mel-
le) 
 
Wir beginnen mit einem Früh-
stück im Gemeindehaus und fei-
ern dann gemeinsam Kindergot-
tesdienst in der Kirche. Dort hören 
und sehen wir die Geschichte von 
einem Sohn, der nach längerer 
Abwesenheit zu seinem Vater zu-
rückkehrt, bevor wir anschließend 
bei einer Spielerallye selbst miter-
leben können, wie es dem jungen 
Mann damals ergangen ist. 
 
Wenn du dabei sein möchtest, 
melde dich bitte bis zum 
17.06.2018 telefonisch bei  
 



9  

Kinder, Kinder 

Tauferinnerungsfest 

Am 13. Mai 2018 um 9:30 Uhr wollen wir in der Kirche in Hoyel mit den 
Kindern, die in diesem Jahr eingeschult werden, in einem Festgottes-
dienst an die Taufe erinnern.  
Speziell alle Vorschulkinder, aber auch alle anderen, sind zu diesem 
Gottesdienst eingeladen. Bringt natürlich eure Eltern, Geschwister, Pa-
ten, Großeltern, eben die ganze 
Familie und vielleicht auch 
Freunde mit. Und natürlich eure 
Taufkerze.  
 
Wir freuen uns auf euch!  

Kinderfreizeit 

 
Hallo,  
 
denkt bitte auch daran, Euch für die Kinderfreizeit vom 
25. – 27. Mai 2018 in Preußisch Oldendorf anzumel-
den. Genauere Auskunft wie auch ein Anmeldeformu-
lar findet Ihr im letzten Brückenschlag oder Ihr fragt 
noch einmal bei  

Jana Vodegel, 05226 5943505, oder Friedhelm Meyer, 05226 5231, 
nach. 
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Seniorenkreis 

 

Am Dienstag 15. Mai 2017 
macht der Seniorenkreis sei-
nen Jahresausflug.  
Es geht dieses Mal nach Bad 
Essen und zur Kirche nach 
Oldendorf. 
Kosten : 12 € pro Person 

 
  
Abfahrt : 
Gemeindehaus Riemsloh : 13.30 Uhr 
Abfahrt Kirche Hoyel : 13.40 Uhr 

 
Anmeldung bis zum 7.Mai 2017 bei 
Marianne Martmüller Tel: 05226/ 5527 

Seniorenkreis on tour 

Anmeldung 
 

Hiermit melde ich mich mit insgesamt  ..... Personen zum Ausflug des 
Seniorenkreises am 15. Mai 2018 an. 
  
Ich / Wir steige/n in ............................................................... zu. 
  
Name: ............................................................................................... 
  
Unbedingt bis zum 7.  Mai bei Marianne Martmüller, Hoyeler Str. 26 ab-
geben. 
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Chor d‘aChor 

glieder sich sehr wohl in der Ge-
meinschaft fühlen und alle gerne 
wollten, dass der Chor bestehen 
bleibt. Eva Kob hat uns dann eine 
Verbindung zu Anne Bischow her-
gestellt. Sie ist in Halle an der 

Saale geboren, hat von 
Kindheit an in ver-
schiedenen Chören 
gesungen, z.B. auch 
im Rundfunkjugend-
chor. Sie ist fast 30 
Jahre alt, hat eine Aus-
bildung zur Ergothera-
peutin gemacht und 
studiert nun Musik-
erziehung, mit dem 
Schwerpunkt Jazz und 
dem Hauptfach Ge-
sang. Wir haben nun 
unsere erste Stunde 
mit Anne gesungen, 

waren uns gleich alle sehr sympa-
thisch und haben uns gewundert, 
was man aus dem Lied: „Bruder 
Jakob“ alles machen kann, wir 
hörten sogar die Glocken läuten. 
Wir freuen uns auf viele fröhliche 
Chorstunden mit Anne. 
 

Ute Tilch 

Nachdem am Nikolaustag unsere 
Chorleiterin Eva Kob ein kleines 
Mädchen geboren hat, haben wir 
uns sehr mit Ihr gefreut. Geplant 
war, dass sie nach dem Mutter-
schaftsurlaub im Februar wieder in 
unserem Chor einstei-
gen wollte. Übergangs-
weise hatten wir als 
Vertretung eine Studen-
tin von der Musikhoch-
schule.  Das Singen mit 
Lissy hat uns auch sehr 
viel Freude bereitet, 
aber sie konnte nur für 
eine begrenzte Zeit die 
Vertretung überneh-
men. Als Eva uns dann 
im Februar berichtete, 
dass sie den Chor nicht 
weiter betreuen könnte, 
waren wir alle sehr 
traurig und überlegten eine Zeit, 
wie es mit unserem Chor nun wei-
tergehen könnte. Anfragen bei 
Chorleitern in unserem Kirchen-
kreis blieben erfolglos. Wir ver-
suchten die Chorstunden selbst zu 
organisieren, aber kamen sehr 
schnell an unsere Grenzen und 
überlegten schon, ob sich unser 
Chor vielleicht einem anderen an-
schließen sollte, aber eine Aus-
sprache ergab, dass alle Chormit-

Neue Chorleiterin 
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Konfirmanden 

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 

Wir laden alle Eltern ein,  
 
ihr Kind, das nach den Sommerferien die 7. Klasse besucht, 
zum Konfirmandenunterricht anzumelden. 
Natürlich sind ebenfalls alle noch nicht getauften Kinder herz-
lich eingeladen. Sie können sich während der Konfirmanden-
zeit für die Taufe entscheiden und werden dann ebenfalls 
2020 konfirmiert. Auch wer eine Probezeit benötigt, weil er 
noch skeptisch ist, darf kommen. 

Anmeldung bitte bis  
zum 1. August 2018 im  

Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist dienstags von  

15 - 17 Uhr und  
freitags von 10 - 12 Uhr geöffnet. 

  
Bringen sie zur Anmeldung bitte das Familienstammbuch oder 
die Taufurkunde Ihres Kindes mit, wenn es nicht in unserer 
Gemeinde getauft wurde. 
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Termine  

       „Einfach mal ‚raus“ 
24. 5., Cafè Waldesrand, Herford 
  Abfahrt: 14:00 Uhr Gemeindehaus Riemsloh 
           14:10 Uhr Kirche Hoyel 
           14:20 Uhr Kirche Bennien 
Anmeldungen unter Tel. 05226 452 oder  
 doris.aulbert@web.de 

Seniorenkreis 
15. 5., ab 13.30 Uhr Auslug nach Bad Essen und Oldendorf  
                       (s. S. 10) 
19. 6., 16 Uhr Musikalischer Nachmittag mit Grillen,  
               Antoniushaus Hoyel 

Konfirmandenunterricht 
Termin:  Gemeindehaus Riemsloh: 
      Vorkonfirmanden: Dienstags 16:45 Uhr, wöchentlich 
       Konfirmanden: Dienstags 17:45 Uhr, 14-täglich 
 

Aus den Gruppen  

Spielegruppe 
Zu einem fröhlichen Nachmittag mit Kaffee, Kuchen und 
Gesellschaftsspielen sind alle am Spiel interessierten Per-
sonen herzlich eingeladen. 
Termine in Riemsloh: 24. 5. u. 21. 6.  
Termine in Bennien: 7. 6. 
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Kollekten und Spenden Hoyel 

Januar 2018 

Februar 2018 
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Rund um die Kirche 

Neue Bank 

Haben Sie es schon bemerkt? An 
der Kirche steht eine neue Bank.  
Diese Bank wurde uns von Werner 
Schleef gestiftet. Wir danken ganz 
herzlich dafür. 
Ihren endgültigen Platz muss sie 
noch finden. 

 

 

Hier gibt es nicht wirklich etwas 
Neues zu berichten.  
Wir wollen Ihnen aber einen Blick 
auf und hinter die Holzwand gön-
nen.  
Diese Holzwand sieht gar nicht so 
schlecht aus. Wie Sie sehen, nut-
zen wir sie bereits für Bilder aus 
dem Gemeindeleben.  

Restaurierung der Kirche 

Texte und Fotos auf dieser Seite: 
H. Oberschmidt 
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Freud und Leid in Hoyel  / Küsterdienst 

Wechsel im Küsterdienst in Riemsloh 

Durch den allzu frühen Tod unse-
res Küsters Erhard Rosenke hat 
seine Frau Rita gekündigt. So 
mussten wir uns nach einem / ei-
ner neuen Küster / in umsehen. 
Da ergab sich eine wunderbare 
Fügung: Die Tochter des Ehepaa-
res Rosenke und ihr Ehemann ha-
ben  den Dienst übernommen.  
 
Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei Frau Rita Rosenke für den jah-
relangen treuen Dienst in und an 

unserem Gemeindehaus in Riems-
loh und begrüßen gleichzeitig das 
neue Küsterehepaar  

Olga und Paul Betker. 
 
Wir freuen uns über die gute Zu-
sammenarbeit. 
 

H. Oberschmidt 

Aus Datenschutzgründen werden die persönlichen Angaben 
in dieser Rubrik nicht im Internet veröffentlicht.  
 
Wir bitten um Ihr Verständnis!  
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Herzlichen Glückwunsch 
 allen, die im Mai und Juni Geburtstag haben! 

Unsere besonderen Glück- und Segenswünsche gelten denen, die 
80 Jahre und älter werden: 

Viel Glück und viel Segen auf all Ihren Wegen,  

Gesundheit und Frohsinn sei auch mit dabei!  

Hohe Geburtstage Hoyel  

Der Kirchenvorstand der Ev. luth. Kirchengemeinde Hoyel wird regelmäßig besondere 
Geburtstage von Gemeindegliedern, die 80 Jahre und älter sind, sowie Ehejubiläen und 
kirchliche Amtshandlungen im Gemeindebrief veröffentlichen. Kirchenmitglieder, die die-
ses nicht wünschen, können das dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt schriftlich mit-
teilen. Diese Mitteilung muss bis spätestens zum Redaktionsschluss beim Kirchenvor-
stand vorliegen. 

Aus Datenschutzgründen werden die persönlichen Angaben 
in dieser Rubrik nicht im Internet veröffentlicht.  
 
Wir bitten um Ihr Verständnis!  
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Wussten Sie schon... 
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Verabschiedung 

Verabschiedung nach mehr als 
einem Viertel-Jahrhundert: Chris-
ta Bredenförder, Diakonie-
Pflegefachkraft der Sozialstation 
Melle, geht nach über 40 Jahren 
Berufsleben in den Ruhestand 
 
Patienten, Angehörige und das 
gesamte Team der Diakonie So-
zialstation Melle werden Christa 
Bredenförder vermissen. Im 
Rahmen ihrer Kollegen wurde 
die jetzige Ruheständlerin ver-

abschiedet. 
 
Christa Breden-
förder begann 
ihre berufliche 
Laufbahn als 
Gemeinde-
schwester der 
Kirchengemein-
de Petri in Melle. 

Während ihre damaligen Dienstbe-
sprechungen oft einfach unter ei-
nem Apfelbaum stattfanden, so 
saß sie in den letzten Jahren in 
eher größeren Runden mit mehre-
ren Kollegen um einen Tisch, um 
ihre Arbeit zu organisieren. „In der 
Zeit von damals bis heute hat sich 
natürlich viel verändert. Auch 
wenn es immer noch darum geht, 
für Menschen da zu sein, so sind 
die Rahmenbedingungen, die die 
ambulante Pflege heute bestim-
men, ganz andere“, beschreibt 

Christa Bredenförder den Wandel 
in ihrem beruflichen Leben. 
„Trotzdem ist sie immer mit der 
Zeit gegangen und wurde durch 
ihre umfangreiche Erfahrung, ihre 
freundliche und aufgeschlossene 
Art von Allen sehr geschätzt“, be-
richtet Karin Freytag, Leiterin der 
Diakonie-Sozialstation Melle. Und 
was wird Christa Bredenförder nun 
den ganzen Tag lang tun? 
„Langeweile wird jedenfalls nicht 
aufkommen“, lacht die frisch geba-
ckene Rentnerin, „denn ich habe 
ja Familie und viele Hobbies“. 
Der ambulante Pflegedienst der 
Diakonie Sozialstation Melle be-
treut derzeit mit 85 Mitarbeitern 
täglich 265 Patienten. Zum Tätig-
keitsbereich der Diakonie-
Sozialstation Melle gehören 
häusliche Pflege, Behandlungs-
pflege, Betreuungsangebote, 
hauswirtschaftliche Versorgung 
im Rahmen der Pflege, Vermitt-
lung von Hausnotruf, Pflegebera-
tung und vieles mehr.  Wir bera-
ten Sie gerne in einem persönli-
chen Gespräch ausführlich zu 
unseren Angeboten. Vereinbaren 
Sie einfach einen Termin mit uns 
unter  

05422 41331  
oder E-Mail an  

info@sozialstation-melle.de 
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Regionale Gottesdienste 

Herzliche Einladung an alle zum traditionellen  
 

Himmelfahrtsgottesdienst  
am 10. Mai um 11:00 Uhr   

auf Schloss Königsbrück.  
 
Bei hoffentlich strahlendem Wetter wollen wir 
gemeinsam den Freiluftgottesdienst besuchen. 

Für das leibliche Wohl ist anschließend auch gesorgt. 

Himmelfahrt auf Schloss Königsbrück 

Ökumenischer Pfingstgottesdienst  
an der Windmühle 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Pfingstgot-
tesdienst der Kirchengemeinden Bennien, Neuenkir-
chen, Riemsloh und Hoyel am 2. Pfingsttag, dem  

 

21. Mai um 10:30 Uhr  
an der Westhoyeler Windmühle. 

 
Die Mühlenfreunde sorgen anschließend für das 
leibliche Wohl. 
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Regionale Gottesdienste 

Bikergottesdienst 

Auch in diesem Jahr laden wir alle „Biker“ und „Nichtbiker“, zu einem  
 

ökumenischen Bikergottesdienst 
am 27. Mai um 10:30 Uhr 

in der St. Marien-Kirche Buer 
 
ganz herzlich ein. 
Anschließend Bikerverpflegung und Ausfahrten für Radfahrer und Motor-
radfahrer.  An den Zielorten Kaffee und Kuchen. 



22  

 

Danke an unsere Unterstützer  

Wir danken allen Firmen, auch denen, die nicht genannt werden möchten, 
für die überaus wertvolle Unterstützung zur Erstellung des Brückenschla-
ges. Dies ermöglicht uns, den „Brückenschlag“ in der gewohnten Form 
weiter zu vertreiben. 
 
Nachstehend die unterstützenden Firmen in alphabetischer Reihenfolge: 
 
Abker GmbH u. Co KG                                         Bestattungshaus Bruning                                 
J. Bitter, Installations-GmbH                          Biogasanlagen Bio Construct 
D-. Finkemeyer, Bauunternehmen         Hirsch-Apotheke, H. D. Lührmann               
Honerkamps Bauernmarkt KG                                   Kreissparkasse Melle    
Carl König OHG                                    Riemsloher Blumendiele Gieseking                                    
Niemann, Wilhelm, GmbH & Co.         Maler Siepelmeyer GmbH u. Co KG 
Fahrrad Schwan                                                                Kfz-Service Tilch                                                               
Wellmann GmbH 

 
Danke für Ihre Unterstützung! 

Unsere Unterstützer 
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Gruppen und Kreise Hoyel 

Unsere Gruppen und Kreise laden ein: 

Erklärung: AntHaus = St.-Antoniushaus Hoyel. Hoyeler Kirchring 5 
 GemHaus = Gemeindehaus Riemsloh, Herforder Str. 12 

MO Tagesbetreuung „Klönschnack“,  
Gem Haus   Kontakt: 05422 41331 

14:30 Uhr 
 

MO Grenzenlos - der Frauentreff 
Kontakt: Ute Tilch T. 2457 

4. 6.. Bennien,  
7. 5. Riemsloh, 20:00 Uhr 

DI Frauenkreis, GemHaus 
Kontakt: Frau Renate Krämer, T. 1262 

8. 5. und 5. 6., 14:30 Uhr 

DI Seniorennachmittag, AntHaus 
Kontakt: Frau Marianne Martmüller, T. 5527 

15. 5. und 19. 6.,  
s. S. 13 

MI Kinderchor, GemHaus 
Kontakt: Gudrun Vodegel Tel.18108  und Birgit 
Meyer Tel.  5231 

16:00 Uhr  
(nicht in nds. Schulferien) 

MI Handarbeitskreis, AntHaus 
Kontakt: Frau Gerda Brinkmann, T. 5498 

Nach Vereinbarung 

Mi Hauskreis, wechselnd 
Kontakt: Herr Friedhelm Meyer, T. 5231 

nach Vereinbarung,  
14täglich, 20:00 Uhr 

MI Chor d‘a Chor AntHaus 
Kontakt: Ute Tilch, T. 2457 

19:30 Uhr 

DO Spielegruppe, GemHaus 
Kontakt: Karin Berger, T. 2033 , 

Riemsloh und Bennien 
15:00 Uhr (s. S. 13) 

DO Bibelgesprächskreis, GemHaus 
Kontakt: Pastorin Susanne Dremel-Malitte 

17. 5. und 21. 6. 
19:00 Uhr  

DO Band Kanzelschweinchen, GemHaus    
Kontakt: Jana Vodegel , Tel. 05226/5943505 

19:00 Uhr 

FR Posaunenchor, AntHaus,  
Kontakt: Peter Schröder, Tel: 05428 93073 

19:00 Uhr 

SO Jugendgruppe KUNST, GemHaus 
Kontakt: Jana Vodegel , Tel. 05226/5943505 

Alle 2 Wochen, 17:00 Uhr 
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 Hoyel / Riemsloh 

6. 5., Rogate 
19:00 Uhr Hoyel,  

Pn D. Uhrhan-Holzmüller 

10. 5. Chr. Himmelfahrt 11:00 Uhr Schloss Königsbrück 

13. 5., Exaudi 
09:30 Uhr Hoyel 

Pn. S. Dremel-Malitte 

20. 5., 1. Pfingsttag 
09:30 Uhr Hoyel 

Lektorin U. Tilch 

21. 5., 2. Pfingsttag 
10:30 Uhr Westhoyeler Windmühle, ökumenischer Gottesdienst

P. M. Hasselblatt 

27. 5., Trinitatis 
09:30 Uhr Riemsloh 

Pn S. Dremel-Malitte 

3. 6., 1. So n. Trinitatis 
19:00 Uhr Hoyel, Einführung des neuen  

Kirchenvorstandes, anschl. Grillen 
Pn S. Dremel-Malitte 

10. 6.,  
2. So n. Trinitatis 

09:30 Uhr Hoyel,  
Lektorin U. Tilch  

17. 6.  
3. So n. Trinitatis 

09:30 Uhr Riemsloh,  
Lektorin S. Knollmann 

24. 6. 
4. So n. Trinitatis 

10:00 Uhr Hoyel, Goldene Konfirmation, 
Pn S. Dremel-Malitte 

1. 7.   
5. So n. Trinitatis 

19:00 Uhr Hoyel, mit dem Chor Volltreffer 
Lektorin C. Borgstedte 

Wir laden ein zu den Gottesdiensten von Mai 
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Neuenkirchen 

10:00 Uhr mit den Posaunenchören aus  
Dittersbach und Neuenkirchen 
Pn. D. Uhrhan-Holzmüller 

11:00 Uhr Schloss Königsbrück - Regionalgottesdienst 

11:00 Uhr 

11:00 Uhr mit Posaunenchor,  
Pn. D. Uhrhan-Holzmüller 

10:30 Uhr Westhoyeler Windmühle, ökumenischer Gottesdienst 

10:30 Uhr Bikergottesdienst  
in der St. Marien-Kirche Buer 

Sa. 02.06. 19:00 Uhr Gottesdienst im Ev. Altenzent-
rum, Pn. D. Uhrhan-Holzmüller 

So. 03.06. 10:30 Uhr Kreisposaunenfest  
auf Gut Arenshorst 

11:00 Uhr, Einführung des neuen Kirchenvor-
standes, Pn. Uhrhan-Holzmüller 

anschl. gemütliches Beisammensein 

10:00 Uhr Gottesdienst zum „Tag des offenen 
Hofes“ in Suttorf,  
Pn. D. Uhrhan-Holzmüller 

10:00 Uhr Jubel-Konfirmation,  
Pn. Uhrhan-Holzmüller 

10:00 Uhr Festzelt Insingdorf 
70 Jahre Landjugend Neuenkir-
chen, Pn. D. Uhrhan-Holzhmüller 

Wir laden ein zu den Gottesdiensten von Mai - Juni 2018  

Besondere Hinweise:  

Änderungen vorbehalten! 

Jeden Samstag, 19 Uhr  
Wochenschlussandacht  
im Ev. Altenzentrum  
Neuenkirchen! 

Kindergottesdienst  
 

Taufen  
im Gottesdienst 

Abendmahlsfeiern 

NK: jedes Mal mit Wein 
 und Traubensaft 
HO: Traubensaft 

Fahrdienst zu den Gottes-
diensten in Hoyel: 
Tel. 05226 1262 
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Frauenhilfe 
 
 
19.04. 14:30 Uhr, Gemeindezentrum 
 Bilder von der Reise nach  
 Bad Soden – Salmünster 
 
03.05. kein Treffen 
 
Fr. 04.05. bis  Fr. 11.05.  
 Fahrt nach Woltersdorf 
 
17.05. Halbtagesfahrt:  
 Dombesichtigung in Osnabrück,  
 anschl. Kaffeetrinken 
 Abfahrt 13:30 Uhr  
 am Gemeindezentrum 
 
07.06. 14:30 Uhr, Ev. Altenzentrum 
 Andreas Bader spricht über den 
 Vogel des Jahres 
 
21.06. 14:30 Uhr, Gemeindezentrum 
 buntes Abschlussprogramm 
 
Juli/ August  Sommerpause 

Kreis der älteren Generation 
 
31.05. 15:00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
 Besuch von Pastor Linnemann 
 
28.06. 15:00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
 Vortrag von Angelika Bergmann: 
 „Sport im Alter“ 
 
 
Senioren-Singkreis  
 
„Wie lieblich ist der Maien aus lauter  
  Gottesgüt ...“ 
 
am  
7. Mai  
4. Juni  
  
jeweils um 15:30 Uhr im Ev. Altenzentrum 
 
 
Café Willkommen  
 
05. Mai  
 
um 15:00 Uhr  
im Ev. Altenzentrum  

Termine in Neuenkirchen 
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Termine in Neuenkirchen 

70 Jahre Landjugend Neuenkirchen  
 

01. Juli um 10:00 Uhr  
Gottesdienst mit Posaunenchor  

in Insingdorf 
am Hof Niemann 

 
 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst, zum gemeinsamen Mittagessen 
und zum Familienfest mit der Landjugend Neuenkirchen am Treffpunkt 
der Landjugend in Insingdorf!  

Herzliche Einladung  
zu einem besonderen Klangerlebnis in unserer Kirche:  

 
am 6. Mai  

um 10:00 Uhr  
 

ist ein Gottesdienst  
mit den Posaunenchören aus  

Dittersbach und Neuenkirchen  
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Ergebnis der Kirchenvorstandswahl! 

Wir möchten uns ganz herzlich bei 
allen bedanken, die sich am 
11. März auf den Weg gemacht 
haben, um sich in Neuenkirchen 
an der Wahl zum Kirchenvorstand 
zu beteiligen. Wir hatten eine 
Wahlbeteiligung von 18 % , d. h. 
insgesamt waren 441 Personen 
an der Wahlurne.  
 
Der Kirchenvorstand wird zukünf-
tig aus folgenden, gewählten Per-
sonen bestehen:  

Ilse Fuchs-Raschkowski 
Claudia Hüsemann 
Marina Huning 
Bernd Jörding 
Iris Klemmer 
Detlef Radke  
 
Zusätzlich werden noch 2 Perso-
nen berufen, deren Namen bei 
Druck des Heftes noch nicht fest-
stehen.  

Marina Huning 

Kirchenvorstandswahl in Neuenkirchen 

Gottesdienst zur Einführung  
des neuen Kirchenvorstandes am  

 
10. Juni um 11:00 Uhr  

 
Anschließend gemütliches Beisammensein! 
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Neue Wege in der Bläserausbildung! 

Posaunenchor Neuenkirchen 

...für jeden gibt es ein passendes 
Instrument. Im Posaunenchor 
kann man Trompete, Posaune, 
Tuba, Wald- und Tenorhorn erler-
nen. 
 
Der Posaunenchor geht in der Blä-
serausbildung neue Wege. Wir 
möchten gerne mit einer neuen 
Jungbläser-/ Anfängergruppe mit 
neuem Konzept starten. Die Lei-
tung übernimmt unser Dirigent In-
golf Klockmann.  

Wir freuen uns auf alle, die       
Interesse haben ein Blechblasin-
strument zu erlernen oder diejeni-
gen, die wieder einsteigen möch-
ten und ihre „eingerosteten“ bläse-
rischen Fähigkeiten wieder auffri-
schen möchten. 
 
 
 
 

 
 
 
Herzlich willkommen ist Zuwachs 
jeden Alters, der Spaß am Musi-
zieren in einer Gruppe hat und of-
fen ist für Begegnungen mit jun-
gen und junggebliebenen Men-
schen.  
Nähere Informationen und Anmel-
dung bei Hermann Nieragden 
(05428-921016) oder Frank Möhle 
(05226-593463). 
 

Stefanie Kreiensiek 

… bald bin ich 

auch dabei ! 
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Lisa Blomeyer geb. Nolte 
Inge Harfmann geb. Horst 
Elli Horst geb. Hötker 
Else Kirchhoff geb. Senkel 
Irmgard Kränke geb. Janek 
Rosemarie Krause geb. Schnell 
Areta Lange geb. Hollmann 
Gisela Ludwig geb. Roch 
Lieselotte Nieragden geb. Böhmer 
Helga Plotzke geb. Landwehr 
Lucia Schlüer geb. Rohner 
Anneliese Surmann geb. Held 
Hanna Walkenhorst geb. Flick 
Margret Wiehenkamp geb. Bockstette 
Inge Wittenbrock geb. Bekkötter 
 

Hermann Grundmann 
Heinrich Hellige 
Wilhelm Kramm 
Gotthard Kurze 
Werner Meyer zu Vilsendorf 
Peter Oing 
Erich Rose 
Wilfried Schiermeyer 
Heinz Wehmer 
Otto Vogt-Rohlf  

Gottesdienst zur Jubel-Konfirmation nach  
70 und 65 Jahren am 24.Juni 2018 um 10:00 Uhr 

Jubel-Konfirmation am 24. Juni 

Konfirmationsjahrgang 1948 

Erinnerung an die Diamantene Konfirmation von 2008 
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Wilfried Allerdissen 
Wilhelm Bösemann 
Walter Brandhorst 
Wilfried Bruning 
Hartmut Budäus 
Walter Kramm 
Reinhard Kuhr 
Volker Menzel 
Karl-Heinz Plaßmann 
Heinz Potthoff 
Helmuth Pottkamp 
Fritz Rautenberg 
Heinrich Rose 
Erwin Schiermeyer 
Heinrich Sundermeyer 
Horst Ulke 
Heinrich Voß 
Harald Wittenbrock 
Siegfried Wodtke 

Jubel-Konfirmation am 24. Juni 

Gottesdienst zur Jubel-Konfirmation nach  
70 und 65 Jahren am 24.Juni 2018 um 10:00 Uhr 

Martha Bockstede geb. Kuddes 
Erika Bruning geb. Ackermann 
Helga Esken geb. Darenmöller 
Inge Gerdes geb. Wiszniewski 
Irene Henning geb. Seidel 
Lieselotte Hörst geb. Allerdissen 
Hannelore Hoffmann geb. Lohmann 
Anita Jörding 
Hannelore Johannsen geb. Achtmer 
Erika Krause geb. Kasper 
Inge Lobe geb. Pleitner 
Ursula Lürding geb. Höcker 
Christiane Nickolaus geb. Schultze 
Ilse Niehaus geb. Allerdissen 
Renate Pintar geb. Petchelies 
Renate Schäfer geb. Gans 
Erika Sergel geb. Riestenpatt 
Christa Stenzel geb. Kinnius 
Lotte Strakeljahn geb. Tubbesing 
Edith Thieme geb. Uffmann 
Helga Wellman geb. Vodegel 
Gudrun Butte 

Konfirmationsjahrgang 1953 

Herzliche Einladung an alle Jubilare zum Abendmahlsgottes-
dienst am Sonntag, den 24. Juni 2018, um 10:00 Uhr  

in der Christophoruskirche in Neuenkirchen. 
 

Wir bitten um Ihre Anmeldung im Pfarrbüro bis zum 21. Juni 2018,  
Tel: 05428-320. 

Bitte geben Sie diese Information auch an auswärtige Mitkonfirmanden 
weiter, es werden keine weiteren persönlichen Einladungen versendet! 
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Mütterfrühstück in der Marienkäfergruppe 

Liebe Brückenschlagle-
ser_innen 
 
Einmal im Jahr schenken 
wir den Kindergartenfami-
lien besondere Aufmerk-

samkeit, indem wir ein Fest veran-
stalten. So gab es in diesem Kin-
dergartenjahr ein Mütterfrühstück. 
 An diesem Samstagmorgen 
waren alle Mütter mit ihren Kin-
dern in den Kindergarten eingela-
den, und jeder brachte etwas zum 

Frühstücksbuf-
fet mit.  
 In der 
Turnhalle ging 
es los: Die 
Kinder sangen 
für ihre Mütter 
das Begrü-
ßungslied 

„Wenn ein schöner Tag beginnt“. 
Im Anschluss verteilten die Kinder 
selbstgebastelte Herzen. Auf je-
dem Herz stand eine Aktivität, die 
die Kinder gerne mit ihren Müttern 
machen wollten. Einige Kinder hat-
ten den Wunsch, am Mal-
tisch ge-
meinsam 
ein schö-
nes Bild 
zu ma-

len, andere 
wünschten sich, 
Zeit mit ihrer 
Mutter auf dem 
Bauteppich zu 
verbringen 
und wieder 
andere wollten 
mit ihrer Mutter im Kin-
dergarten verstecken spielen. 
Aber bevor die Wunschherzen ein-
gelöst wurden, konnten sich alle 
Familien an unserem reichhaltigen 
Buffet bedienen.  
 Nachdem alle Familien sich 
gestärkt hatten, verteilten sie 

sich in unter-
schiedliche 
Gruppenräu-
me. In jeder 
Ecke wurde 
gespielt, 
gemalt, ge-

baut und viel ge-
lacht. Die Kinder genossen sicht-
lich das Zusammensein mit ihren 
Müttern in der Gruppe. Nach einer 
ausgiebigen Spielzeit trafen wir 
uns zu einem Abschluss erneut in 
der Turnhalle. Gemeinsam sangen 
wir unser Lieblingslied „Ja, Gott 
hat alle Kinder lieb“. Die Kinder 
begleiteten ihren Gesang mit In-
strumenten. Danach verwandelten 

Ev. Christophorus-Kindergarten Neuenkirchen 
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wir uns alle in den kleinen Indianer 
„Habenunu“ und gingen gemein-
sam auf Bärenjagd.  
 Zum Abschied gab es für 
alle Familien ein herzliches 
„Dankeschön“ für ihr Kommen und 
für die große Vielfalt des Buffets. 
Bevor dieser aufregende Vormit-
tag zu Ende ging, sangen wir ge-
meinsam“ Wenn einer sagt: Ich 
mag dich du!“    

 
Wir suchen dringend 
eine Vertretungskraft in unserer 
Küche! 

 
Dagmar und Claudia ha-
ben ihren Urlaub verdient 
und werden auch mal 
krank. Wenn Sie eine 
gute Köchin sind und 
Freude daran haben, für 

Kinder zu kochen, flexibel wie 
auch geplant einspringen können, 
dann melden Sie sich gerne bei 
uns im Christophorus-
Kindergarten, Tel.: 05428-534. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
 

Termine im Kindergarten 
 
Wir laden alle Familien an folgen-
den Terminen zu unseren Kita An-
dachten um 9.00 Uhr in die Chris-
tophorus-Kirche ein. 
 
27. April 
25. Mai 
29. Juni  
 
Eine gute Zeit wünscht Ihnen das 
Team des Ev.-luth. Christophorus-
Kindergartens 

Ev. Christophorus-Kindergarten Neuenkirchen 

Herzliche Einladung  
zu unserem  
Sommerfest  

 
am 09. Juni  

 
im Kindergarten!  
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Am 16.02.2018 fand in Neuenkir-
chen der Neujahrsempfang der 
Ev. Jugend des Kirchenkreises 
Melle-Georgsmarienhütte statt. Bei 
diesem jährlichen Gottesdienst 
kommen Jugendliche aus dem 
ganzen Kirchenkreis zusammen 
und es wird das „Kreuz auf der 
Weltkugel“ als Auszeichnung für 
langjährige Mitarbeit in der Ev. Ju-
gend in Form einer Anstecknadel 
verliehen. Das Kreuz auf der Welt-
kugel ist das Zeichen der Ev. Ju-
gend und bildet auch das Logo der 
Ev. Jugend Neuenkirchen.  
 Dieses Jahr wurde direkt 

Verleihung des Kreuzes auf der Weltkugel 

6 Personen aus unseren Reihen 
das Kreuz auf der Weltkugel ver-
liehen, weshalb wir die Gelegen-
heit genutzt haben, den Gottes-
dienst in Neuenkirchen stattfinden 
zu lassen. 
 Gestaltet wurde der Gottes-
dienst von Jugendlichen des Kir-
chenkreisjugendkonvents und 
dem Kirchenkreisjugendpastor 
Tobias Patzwald.  
 Nach dem Gottesdienst fand 
dann der eigentliche Empfang im 
Gemeindehaus bei Getränken und 
einem kleinen Imbiss statt. 

Ev. Jugend Neuenkirchen 

Danke für eure langjährige, verlässliche Mitarbeit:  
Florian Möntmann, Timo Lehnert, Jan Hubert Klemmer,  
Larissa Walkenhorst, Mathis Jörding und Christian Wey-
mann, der nicht im Bild zu sehen ist, da er leider arbeiten 
musste  
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Wieder waren 
wir, das Team 
der Ev. Jugend, 
in Haus 
Ascheloh auf 
Jugendfreizeit, 
dieses Mal mit 
den 2018er 
Konfirmanden. 
Im Vordergrund 
stand dabei die 
Vorbereitung 
des Vorstel-

lungsgottesdienstes. 
Die Fürbitten, das Anspiel und al-
les Weitere für den Gottesdienst 
wurden dabei von den Konfis erar-
beitet und geprobt. Natürlich gab 
es aber nicht nur Arbeit. Es wurde 
auch zusammen gesungen, ein 

Film geguckt, Spiele gespielt und 
Musik gehört. 
Für uns war es eine sehr gelunge-
ne Freizeit, die uns nicht zuletzt 
aufgrund der tollen Gruppe großen 
Spaß gemacht hat! 
 

Mathis Jörding 
 

Ev. Jugend Neuenkirchen 

Jugendfreizeit mit den Konfirmanden 
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Taizé-Gottesdienst 

Die Brüder verpflichten sich zu 
einem Leben in 
Einfachheit, mate-
rieller Güterge-
meinschaft und zur 
Ehelosigkeit. 
 Beten mit 
kurzen sich oft 
wiederholenden 
Gesängen ist in 
der Gemeinschaft 
von Taizé eine be-
sondere Form der 
Andachten und 
Gottesdienste. Die 
Gesänge sind 
auch eine Hilfe für 
das persönliche 
Gebet und klingen 
oft unterschwellig 
im Alltag als ein 

Gebet in der Stille fort. 
Sabine Granzow 

 
Foto: I. Fuchs 

Stimmungsvoller Taizé-Gottesdienst 

Mit Kerzenlicht und vielen Gesän-
gen aus Taizé 
feierten wir 
Palmsonntag 
einen etwas 
„anderen Got-
tesdienst“. 
 Taizé ist ein 
kleiner Ort in 
Frankreich/
Burgund, nahe 
dem Städtchen 
Cluny, in dem 
heute noch die 
Reste der einst-
mals größten 
Klosterkirche in 
Europa zu se-
hen sind.  
 1949 gründe-
te der Schweizer 
Theologe Roger Schutz mit seinen 
Freunden eine ökumenische Ge-
meinschaft, die seither stetig an-
gewachen ist. Zu ihr gehören heu-
te ca.100 Brüder verschiedener 
Konfessionen aus 25 Ländern.  
 Die Lebensform der Brüder 
zieht jährlich tausende von Ju-
gendlichen aus aller Welt an. 
 Die Gemeinschaft nimmt keine 
Spenden an und lebt ausschließ-
lich aus den Erträgen ihrer Arbeit. 
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Wussten Sie schon …  

Wußten Sie schon ?  
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Der Kirchenvorstand der Ev. luth. Kirchengemeinde Neuenkirchen wird regelmäßig beson-
dere Geburtstage von Gemeindegliedern, die 80 Jahre und älter sind, sowie Ehejubiläen 
und kirchliche Amtshandlungen im Gemeindebrief veröffentlichen. Kirchenmitglieder, die 
dieses nicht wünschen, können das dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt schriftlich mit-
teilen. Diese Mitteilung muss bis spätestens zum Redaktionsschluss beim Kirchenvorstand 

Freud und Leid in Neuenkirchen 

Aus Datenschutzgründen werden die persönlichen Angaben 
in dieser Rubrik nicht im Internet veröffentlicht.  
 
Wir bitten um Ihr Verständnis!  
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Herzlichen Glückwunsch Ihnen allen!  

Freud und Leid in Neuenkirchen 

Aus Datenschutzgründen werden die persönlichen Angaben 
in dieser Rubrik nicht im Internet veröffentlicht.  
 
Wir bitten um Ihr Verständnis!  
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Kollekten und Gaben 

Kollekten und Gaben in Neuenkirchen 

  Februar Verwendungszweck Betrag (€) 

Kollekte 04. 
Kirchenkreiskollekte: Wohnungslosen-
hilfe 

71,52 

Kollekte 11. EKD 37,35 

Kollekte 18. Gottesdienste im Ev. Altenzentrum 58,21 

Kollekte 25. Tschernobylaktion der Landeskirche 105,71 

Diakonieopfer Insg. Diakonie 86,55 

Einzelspende   Gemeindebrief 25,00 

Einzelspende   Flüchtlingshilfe 400,00 

Einzelspende   Technikgruppe 450,00 

Einzelspende   Baumpatenschaft an der Kirche 250,00 

Gesamtsumme:     1.484,34 

    

  März Verwendungszweck Betrag( € ) 

Kollekte 04. Mädchenhaus Bielefeld 205,60 

Kollekte 11. Konfirmandenarbeit 344,72 

Kollekte 18. Diakonische Ausbildung 53,67 

Kollekte 25. Migrationsarbeit in der Landeskirche 125,40 

Kollekte 
Gründonnerstag 

29. 
15:30 h: Gottesdienste im AZ 
20:00 h: Neue Paramente 

151,00 
102,07 

Kollekte Karfreitag 30. 
Familienbildungsstätten und  
Schwangerschaftsberatungsstellen 

64,80 

Diakonieopfer Insg. Diakonie 97,55 

6 Beerdigungen Insg. Küsterdienste 638,47 

Einzelspende   Diakonie Besuchsdienst 50,00 

Gesamtsumme     1.833,28 
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Danke!  

Kollekten und Gaben in Neuenkirchen 

Freiwilliges Kirchgeld 2017 

Im Mai letzten Jahres haben wir 
Sie angeschrieben und um ein 
freiwilliges Kirchgeld gebeten. Die 
neuen Paramente in unserer Kir-
che aber auch Arbeiten an und in 
der Kirche standen dabei als Ver-
wendungszweck Pate.  
 An dieser Stelle möchten wir 
uns ganz herzlich bei Ihnen be-
danken, dass Sie bis einschließ-
lich 31.03.2018 die großartige 
Summe von 13.882,40 € an uns 
gespendet haben!  
Im Laufe des Jahres werden wir 

uns nun um die Neuanschaffung 
der Paramente kümmern. Aller-
dings sind das immer individuelle 
Anfertigungen, passgenau für die 
Gemeinde. Daher wird die Ferti-
gung noch einige Zeit in Anspruch 
nehmen.  
 Herzlichen Dank für Ihre Unter-
stützung in den verschiedenen 
Aufgabenbereichen unserer Ge-
meinde!  

Marina Huning 

Sie spenden für uns Kuchen oder 
Blumen, Sie reichen eine helfende 
Hand, Sie verbringen Ihre 
Freizeit mit unzähligen 
Wegen für unsere Kir-
chengemeinde, Sie spen-
den Geld für viele Projekte 
und Aufgaben in Neuen-
kirchen aber auch über unseren 
eigenen Tellerrand hinaus!  
Wir möchten Ihnen ganz herzlich 
Danke sagen! Danke, dass Sie 

sich so für unsere Kirchengemein-
de begeistern lassen! Für uns im 

Kirchenvorstand sind die-
se vielen Ehrenamtlichen 
aber auch diejenigen, die 
uns finanziell unterstützen 
sehr wertvoll!  
Wir freuen uns auf eine 

weiterhin gute Zusammenarbeit 
mit Ihnen und Euch!  

Marina Huning  
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Kinder– und Jugendgruppen 

Kindergottesdienst findet zur Zeit leider nicht statt!!  
Sabine Granzow 
0 54 28 / 3 27 

Kinderchor  
(6 - 13 Jahre) 

   
Marina Huning 
0 54 28 / 1738 

Die faulen Maulwürfe 
Montags alle 
zwei Wochen 

18:00 Uhr Gemeindezentrum 
Mathis Jörding 
0151 20476018 

Konfis 2017 
Dienstags alle 
zwei Wochen 

18:00 Uhr Gemeindezentrum 
Christian Weymann 
0151 65152038 

Aktuelle Konfis 
Mittwochs alle 
zwei Wochen 

17:00 Uhr Gemeindezentrum 
Melina Voß 
0176 97454115 

Jugendband 
Samstags alle 
zwei Wochen 

14:00 Uhr  
Pfarrbüro 
0 54 28 / 3 20 

Technikgruppe div. Termine 
Nach Ab-
sprache 

- 
Bernd Jörding 
0151 20442028 

Kirchenmusik   

Posaunenchor 
Gruppen an verschiedenen 
Tagen und Zeiten    Gemeindezentrum 

Frank Möhle 
0 52 26 / 59 34 63 
Hermann Nieragden 
0 54 28 / 92 10 16  

JeKaMi-Chor 
und Instrumente 

montags nach Absprache   Gemeindezentrum 
Hildrun Balz 
0 54 28 / 92 88 81 

Die Kirchengemeinde Neuenkirchen, aber auch ein Teil ihrer Gruppen 
und Einrichtungen haben eigene Internet-Seiten!  
Waren Sie dort schon einmal?  
 
 
Kirchengemeinde  www.echo-neuenkirchen.de  
Ev. Jugend   www.christ-in-action.de 
Ev. Jugend Technik www.neujutec.de  
Kindergarten  www.christophorus-kindergarten-melle.de 
Posaunenchor  www.posaunenchor-neuenkirchen.de 
Ev. Altenzentrum  www.evazn.de 

Gruppen und Kreise in Neuenkirchen 
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Frauengruppen 

Gesprächskreis  
der Frauen 

Infos zu Treffen bei Karin Mehliß 
Karin Mehliß 
0 54 28 / 6 67 

Frauengruppe 
„Aufgerafft“ 

2./ 4.  Diens-
tag im Monat 

20:00 - 
22:00 Uhr 

Gemeindezentrum 
Katrin Bextermöller 
0 54 28 / 14 74 

Frauenhilfe 
siehe Seite 
Termine 

15:00 Uhr siehe Seite Termine 

S. Granzow            3 27 
I. Fuchs                13 15 
M. Rittinghaus 92 98 78 
R. Paland          9 30 81 

Senioren 

Kreis der älteren 
Generation 

Letzter Do. im 
Monat 

15:00 Uhr siehe Seite Termine E. Gardlo, Tel: 22 85 

Andere Gemeindegruppen 

Cafeteria im  
Ev. Altenzentrum 

sonntags 
14:30 -  
16:30 Uhr 

Ev. Altenzentrum 
Ev. Altenzentrum 
0 54 28 / 94 37 0 

Hauskreis 
3. Mittwoch im 
Monat 

20:00 Uhr 
bei Christel  
Lagemann 

Christel Lagemann 
0 54 28 / 50 39 021 

Partnerschafts-
Komitee Nhlangakazi  

nach  
Absprache 

20:00 Uhr Gemeindezentrum 

SA.meets.NK@ 
gmail.com 
Matthias Schnell 
0 54 28 / 24 20 

Geburtstags-
besuchsdienst 

nach  
Absprache 

 Gemeindezentrum 
Christel Lagemann 
0 54 28 / 50 39 021 

Krankenhaus-
besuchsdienst 

nach  
Absprache 

 Gemeindezentrum 
Christel Lagemann 
0 54 28 / 50 39 021 

Andachten   

Wochenschluss- 
andacht  

samstags 19:00 Uhr Ev. Altenzentrum 
Ev. Altenzentrum 
0 54 28 / 94 37 0 

Gruppen und Kreise in Neuenkirchen 

mailto:SA.meets.NK@gmail.com
mailto:SA.meets.NK@gmail.com
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Anschrift 

PFARRAMT, Herforder Str. 10    
Pastorin Susanne Dremel-Malitte 
Tel. 05225 6006460                                        Fax: 05226/591861 
 eMail.: Susanne.Dremel-Malitte@evlka.de 
Sprechzeiten: Dienstags von 15:00  - 16:30 Uhr 
Internet: www.sankt-antonius-hoyel.de 

Pfarrbüro im Pfarramt 

Gabriele Walkenhorst                          eMail: KG.Hoyel@evlka.de 

Tel. 05226 5135                                      Fax: 05226/591861         
Öffnungszeiten:        dienstags 15:00 - 17:00 Uhr 
                                 freitags 10:00 - 12:00 Uhr       

Küsterdienst 

Hoyel: Ingrid Queer             Tel.: 05226/17148 
Riemsloh: Olga und Paul Betker             Tel.: 05226/17693 

Hausmeisterin im Antoniushaus 

Doris Aulbert                                                 Tel.: 05226/452 

Diakoniesozialstation 

Sandra Senftleben                                    Tel.: 05422/41331  

Kinder und Jugendliche 

Kinderchor: G. Vodegel / B. Meyer           Tel. 05226/18108 
Band: Jana Vodegel                              Tel. 05226/5943505 
Jugendgruppe KUNST Jana Vodegel   Tel. 05226/5943505 

Friedhofsangelegenheiten 

Heinz Bockrath                                   Tel. 05226/5324 

Organistinnen 

Jutta Hagedorn        Tel.: 05429/2448 
Brigitte Joecks      Tel.: 05422/49352 

Posaunenchor 

Peter Schröder                                          Tel: 05428/93073 

 Chor d‘aChor 

Ute Tilch                                                      Tel. 05226/2457 

Gemeindekonto 

Die Konto-Nr. bei der Kreissparkasse Melle lautet:  
DE91265522860000553321.  
Auf Wunsch wird gerne eine Spendenbescheinigung ausgestellt. 

St. Antonius-Gemeinde Hoyel 
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Redaktionsschluss  
der nächsten Ausgabe: 

Juli - September 
15.  Mai 2018  

Anschrift 

Pfarramt 
Niedermühlenstraße 9 -11 Tel: 0 54 28 / 320 
49326 Melle Fax: 0 54 28 / 92 17 08 
E-Mail: KG.Neuenkirchen@evlka.de  
Internet: www.echoneuenkirchen.de  

Pfarrbezirk  

Pastorin Daniela Uhrhan-Holzmüller 
E-Mail: daniela.uhrhan-holzmueller@evlka.de 
 Tel.: 0 54 28 / 92 17 09 

Pfarramtsbüro und Friedhofsverwaltung 

DI:    10:00 - 13:00 Uhr 
DO:  15:00 - 18:00 Uhr 
Bärbel Schröder Tel.: 0 54 28 / 3 20 

Küsterdienst 

Ivonne Wietki Tel.: 0151 / 19 31 48 23 
 

Ev. Christophorus - Kindergarten 

Richterstraße 4               Tel.: 0 54 28 / 5 34 
Simone Brossmann Fax: 0 54 28 / 92 96 70 

Ev. Altenzentrum Neuenkirchen 

Lange Straße 21 Tel.: 0 54 28 / 94 37-0 
Jutta Diekmeyer Fax  0 54 28 / 94 37-24 
Spendenkonto: Sparkasse Melle 
IBAN: DE11265522860000313619 
(Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung) 

Diakoniesozialstation 

Mechthild Jüschke  Tel.: 0 54 22 / 94 00 12 
                                    und  Tel.:  0 54 22 / 4 13 31 

Gemeindekonto 

Ev.- Luth. Kirchenkreis Melle-Gm-Hütte  
IBAN: DE48265522860000349 910.  
Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung. 
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Ev. Christophorus-Gemeinde Neuenkirchen 
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Ev. Christophorus-Kindergarten Neuenkirchen 

Du stellt meine Füße auf weiten Raum 

Es war der 17. Gottesdienst zur 
Tauferinnerung, der am 1. Sonn-
tag nach Ostern in diesem Jahr 
stattfand.  
 „Du stellst meine Füße auf wei-
ten Raum“ - zu diesem Thema 
hatte sich das Team des Christo-
phorus-Kindergartens zusammen 
mit Pastorin Daniela Uhrhan-
Holzmüller und Marina Huning Ge-
danken gemacht und den Gottes-
dienst für die Kinder vorbereitet.  
 Unter den Klavierklängen von 
Jutta Hagedorn zogen fast 30 Kin-
der zum Teil mit ihren Eltern in die 
Kirche ein. Alle Kinder trugen stolz 
ihre Taufkerze, die wenig später 
an der neuen Osterkerze ange-
zündet wurde. Von den beiden 
Altarwangen strahlten die vielen 
Kerzen und waren ein sichtbares 
Zeichen für die Botschaft von Je-
sus: Ich bin das Licht der Welt, 
wer mir nachfolgt wird nicht wan-
deln in Finsternis sondern das 
Licht des Lebens haben.  
 Ein paar Kinder erzählten stolz, 
was sie mit ihren mitgebachten 
Schuhen bereits erlebt hatten: 
Laufen lernen, Bobbycar fahren, 
Fußball spielen, toben. „Wir sind 
sicher, Gott hat euch bei allen We-

gen begleitet!“ meinte Pn. Daniela 
Uhrhan-Holzmüller.  
 Von fröhlichen Liedern begleitet 
brachten viele Kinder ihre eigenen 
Fußspuren zum Taufstein. Sie 
bleiben dort noch eine Weile. Die 
kleinen und großen Füße sollen 
daran erinnern, dass egal wohin 
wir gehen, Gott immer mit uns ge-
hen wird.  
 Die Taufe von Ida Pott wurde 
ganz interessiert von den Kindern 
verfolgt. Mit ihrem weißen Tauf-
kleid und den winzigen Schuhen 
wurde Ida von ihren Eltern und 
Paten zum Taufbecken getragen. 
 Anschließend wurden alle Kin-
der mit dem Wasserkreuz durch 
Simone Brossmann und Pn. Uhr-
han-Holzmüller gesegnet.  
 Ich habe mich sehr über diesen 
lebendigen und fröhlichen Gottes-
dienst gefreut, bei dem vielleicht 
manch ein Besucher später über-
legt hat: Mit Gottes Segen kann 
ich in die Welt gehen, denn er 
stellt unsere Füße auf weiten 
Raum.  

Marina Huning 



47  Foto: Team des Christophorus-Kindergarten 

Ein paar Eindrücke vom  
Familiengottesdienst mit  
Tauferinnerung 
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Heiliger Geist 
 

Manchmal wachse ich über mich selber hinaus. Als 
statte ein anderer mich aus mit seiner Kraft. Meine 
Bedenken nimmt er mir vom Herzen und meine Ein-
wände aus dem Mund. Und wischt auch die Angst bei-
seite, die mir den Blick verdunkelt.  
 
Manchmal sprengt einer die Grenzen, die ich mir set-
ze. Was ich nicht für möglich gehalten habe, steht an 
der Tür und erbittet Einlass. Und während ich mir ver-

wundert die Augen reibe, 
sagt von weither eine 
Stimme: Der Geist weht, 
wo er will.  

 
Tina Willms   


